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Familienabend
im NZusikheim

Ter erste Familienabcnd. welcher
unter den Auspizien des Omaha Mu
sikrercin?, des Concordia Damenver
eins. Teutschen Tarnen Vereins,
Omaha Plattdeutschen Vereins und

Extra feiner Kaffee zu ermäßigtem Preise
Mexikanischer Stil wohlschmeckend nnd aromatisch

10 Pfund für $3.65
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Sozialisierung

in Deutschland

Für Faulenzer ist in dex neue Re

piiblik kein Platz.

Berlin, 4. März. (Wolfs.) Die
RcichSlcitung hat beschlossen, sofort
ihre Entwürfe für ein Soziali
ficrungSgesetz und fiir ein Gesetz

über die Kohlenwirtschaft dem Staa.
tenaussKuh zur Einbringung in die

Nationalversammlung vorzulegen,
ferner ungesäumt den Entwurf eines
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örel Hauptmächte
Vlmerifa mag sich von drr Konfrrkuz

znruck,'.ick,kn: , lfnstlano hos!'
nnngövolt: mt Frank

reich Kiill.

Panö, 9. April. (Wv.iki Preß.'
Tie Ttellungnalmre der drei Haupt
v.M)k euf der Pariser Friedenskon,
frrenj wird beute in folgender
Weise dargelegt :

23. Staaten Tie übrigen Al
liierten kaben die 14 Punkte und
die in den Waffenstillstandsbedin

guiigcir enthaltenen niedergelegten
Prinzipien abgelehnt und begüntti
gen selbstsüchtige Interessen. Sie

.nuissen sich schnell fiir einen gerecht
teil, dauernden Frieden entsch!iesen
oder die Amerikaner ziehen sich von

der Konferenz zurück.

Großbritannien Man bat sich

auf olle wichtigen Fragen geeinigt:
nur noch etliche Einzelheiten find
beizulegen. DaZ . ffricdensprotokoll
wird aufgesetzt werden., ohne daß
irgend welche amerikanische .Prinz-

ipien geopfert zu werden braucheik.

Frankreich Frankreich muß in

genügender Weise entschädigt wer-

den, widrigenfalls es ein Jahrhun
dert lang mit Schuloen überbürdet
fein wird., während Deutschland,
das den Krieg begann, aus der Not
Frankreichs Nutzen ziehen wird,
Clemenccau Lloyd George. Orlaw
do und House haben sich während
der KraMcit Wilsons nuf eine Lö

sung aller Fragen geeinigt. Es ist

nunmehr Sache des Präsidenten,
dieses Uebercinkommen zu, bestätigen.

Ter französische- - Zensor war ge-

stern mit der Pariser Ausgabe der

Chicago Tribune und des New ?1ork

Scrald sehr beschäftigt. Eine Ueber
fchrift tr. der Tribune lautet: rie
denskonserenz ( ) sagt
Wilfon; ( George Washington
kommt Tie Zweite Titelzeile wurde

ii Zensor ganz und gar gestrichen.

In dem Artikel kommen Stellen
per, die keine Schrift ausweisen.
Tafür findet man die Worte 33
Zeilen zensiert" und 29 Zeilen
zensiert" usw. Ein großer weißer

,imt aähnt dem Leser des New
?!ork Herald mitten in dem - Be-

richt über die Friedensverhandlun
Leu entgegen.

Iungfrau von Orleans
heilig gesprochen

ui 9. April. Unter großen
Feierlichkeiten, denen Papst Benedikt
und alle hohen kirchlichen Würdew

träger beiwohnten, erfolgte die Hei
liiZiprechung der Jungfrau von Or
Irans. Die anierikanische Flotte war
durch Admiral Griffin und andere
Offiziere vertreten.

Attentäter Cottin zu
Zuchthaus begnadigt

Paris. 9. April. Infolge Ver

Stellung , des Ministerpräsidenten
Elemenceau ist die über den n

endlichen Anarchisten Göttin ver

bangte Todesstrafe in zehnjährige
Zuchthausstrafe abgeändert worden.

W,'rbelstrm i Texas.

Tallas, 'Ter., 9 April. Wäh
rend eines Wirbelsturmes, der über
vier Counties in NordTcxas und
eine in Oklahoma dahinfuhr, wurden
33 Personen getötet und viele bet
letzt Auch der Sachschaden war le
deutend. '

Tie Toten und Verwundeten vev
teilen sich folgendermaßen:

Mineola, Texas, fünf getötet und
20 verletzt.

Canton, TeM,, sechs getötet und
uiebrere verletzt.

Ector, Texas, drei getötet und vie.
U verletzt. '

Canaan, TeraS sechs getötet und
Lehrers verletzt.

Mulberry, Tezas, sieben getötet.
Durant, kla., sechs getötet und

mehrere verletzt. '

Schnee ia Ncbraska.
Lincoln, 9." April. Telegraphi'

'!e und telephonische Verbindungen
'. ;d vx yicbwsta durch einen schwe

' 'n Schneesturm unterbrochen wor
: drr einem heftigen, die ganze

ät andauernden Regen folgte,
.lica meldet G Zoll Schnee und

.rnhnlichen Wind. Auch in an.
; :n Teilen des Staates fiel Schnee.

Truppe zurück vor dem letzte

September.
''.iington. 9. April. Admiral

'",:.ui meinte heute, daß. falls
'.,ti Unerwartetes dazwischen Ia-'- .

tJ.'.i amerikanischen Trurpe,:,
t "Msnabmc der ttupaiionö'

t.o? End? epteinber wieder
.'l.rerlka angelangt lein sollt eu.

Arbk!ternnrul?kN.

renef, Mass., 9. April !

rt z wilder Zwilchen streikend

sendet Ungarn Griijze

Tovirt Präsident droht Entente?
schwrre Krawalle im Ruhr,

d Rhrintalgebiet.

Kopenhagen, 9. April. -- Au ei-- er

hier heute angetroffenen Berli
ner Depesche geht hervor, daß der
dort tagende National Soviel Kon-

greß den Soviets in Ungarn eine

Begrüßiiiigsdcpcschc gesandt habe.
Der Präsident dcS Kongresses sagte
in seiner Eröffnungsrede unter an
dcrcm: Tie schweren unS bciin Waf.
fenftillstand auferlegten Bedingun
gen haben die Grenze der Möglich,
keit erreicht. Mehr wird nicht ertra.
gen werden. Falls die Entente
glaubt, Deutschland könne vernichtet
werden, dann täuscht sie sich.

r o ort.:f a 'ii... r. :
mu.N o. aru. - npmu

cntflcttoncnc pochen besten, dasi
es letzten Sonntag im Nliein. und
Ruhrtalgebiet zu schweren Krawallen
gekommen ist. In Miilheun be

kämpften sich Regierungstruppen und
Radikale, wobei Handgranaten in

Anwendung kamen. Vier Personen
wurden getötet. Mehrere Häuser
wurden von den Truppen gestürmt
und 400 Männer und Frauen wur
den verhaftet. .In Essen griffen
Plünderer die Truppen mit Hand
granaten an; zwei Soldaten wurden
getötet.'

Ueber Essen
'

ist das Kriegsrecht
verhängt worden..

Teutscher Arbeitslosknlongre.
Berlin, 9. April. Im frühe- -

ren preußischen Herrenhauie trat ein
nationaler Kongreß der Arbeitslosen
zusammen. 100 Telegaten erschie

neu, lind 70 derselben behaupteten.
je 20,000 Arbeitslose zu vertreten.
Mehrere Redner erklärten, daß die
Zahl der Arbeitslosen in Deutschland
bereits auf beinahe 3 Millionen
komme. Die Regierung wurde ein- -

dringlich um Hilfsmaßregeln ange-gange-

Doppelten 5ohn für
Farmarbetter in 1919"

Washington, 19. April, Zahlen
vom landwirtschaftlichen Ministen
im ausgegeben, lassen erwarten.

daß diz Löhne fiir Farmarbeiter
dieses Jahr über eine Billion er.
reichen werden.

Ter amerikanische Fanner hat be.

gönnen, mit dem Farmarbeiter die
größte Prosperität, die letztes Jahr
brachte und die die diesjährige
Ernte, die größte der Weltge.
schichte", verspricht, zu teilen- -

Vor dem 5!riege verdienten die
Farmarbeiter $500,000,000, etwa
die Hälfte von dem, was dieses
Jahr erwartet wird. Nach offiziellen
Berichten 'sind die Löhne 72 Pro
zent üpzt solche von 1909 bis 1913
gestiegen.

Millionen von Leuten werden an
diesem größeren Einkommen teil,
nehmen, denn es gibt 6,717,000
Farmen in den Ber. Staaten.

Tempsey resigniert am 1. Mai.
Hilfs-Polizeich- Tempsey hat sei

ne Resignation eingereicht: dieselbe
tritt am 1. Mai in Kraft.

$1,000,000 fiir Irland.
Dublin, 9. Apirl. Gestern ver

sammelte sich hier der Oberrat der
Sinn Fein Gesellschaft unter dem
Vorsitz des Präsidenten Prof. Ed
ward de Valera. Dieser sagte, daß
die inn Fcmcrs als eine Zivilar.
mee handeln müsse, um die Gesetze
des irländischen Parlaments auszw
führen. Bize Präsident Rcv. O'Ilan.
nigan meldete, .daß die Jrlander in
den Per. Staaten $1,000,000 für
die neue irländische Regierung ge
sammelt haben.

Tie Talmatier wünsche Anschluß
an Serbien.

Paris, 9. April, Ter französische
Minister des Auswärtigen, Pichon,
empfing eine Delegation von Talma
tincrn, welche den Wunsch ausdrück
ten, daß sich Tolmatien dem König,
reiche, welches aus Serbien, Kroati
en und Slavonien besteht, anschließt.
Sie gaben, an, daß in einer Volks.
abslimmung, in welcher alle ' außer
13,000 des 300,000 Einwohner gro-ß- m

Tistrikts, welchen sie repräsentie
reu, tcilgcnomciun hatten, sich erge-de- n

habe, daß 90 bis 93 Prozent sich

dem Königreich anzuschließen roun
scheu.

Vertreibt Neger-Einbreche- r. '

Max Fair, jr 12 jährig. 813
liördl, 27. Straße, vertrieb Montag
abend einen Neger, der in sein

Schlafzimmer eindrang, indem er
ihm seine Schuhe an den Kopf feu-

erte. Er meif.t, er könne den Ein
dringling identifizieren.

- Voninile und eine unglückliche
Liehe sind zmei Stücke, deren eines
schon hinreicht, einen Mann zu

Wonniert auf Sie Tägliche Tkibüne.

f 'ir die liiere

K a r t o s se I m u s ch e l n. :

ein Teller geriebene übrige
Kartoffeln, ein Ei, zwei Lösfel Milch.

Muskatnuß und vier Löfsel Mehl,
Zubereitung: Man mischt aus den

Zutaten einen Teig, den man zu ei

ner zwcifingerdicken Rolle formt, die

man in drei Zentimeter breite
Stücke teilt. Jedes dieser Stücke
drückt man platt gegen die Innen,
scite eines Reibeisens, daß keine ge
wölbte Muschelformcn entstehen und
kocht sie in Salzwasser einen Augen
blick.

Eingemachte S e ck I B i r
nen. lt Peck reife 'Scckle-Birne- n

schält man ab und legt sie in kaltes
Wasser, dein man den Saft einer
Zitrone zugefügt l?at. Eine Kasse
rolle mit 3 Pint Wasser stellt man
aufs Feuer, gibt 2 Pfund Zucker
hmein und läßt zu Sirup kochen,
allen schwarzen Schaum abschöpfend,
hierauf legt man die Birnen hinein
und läßt dieselben weich kochen:
Birnen und Sirup füllt man in
Gläser, verschließt sofort, läßt ab
kühlen und stellt sie in einen dunk
lcn Schrank.

Pickled Tomaten un d

Zwiebeln. Ein halbes Peck reife
Tomaten wäfcht man ab uiid schnei

dct sie in Scheiben, ebenfalls 6 gro
ße weiße Zwiebeln, gibt sie in eine
Kasserolle, streut Tasse Salz dar
über und läßt 21 Stunden stehen;
auf ein Sieb geben und den Cast
ablaufen lassen; die abgefeihtcu To-

maten und Zwiebeln tut man in
den Kessel zurück, sügt y Unze ge
mahlenen Pseffer, 2 Unzen Senf-same-

1 Teelöffel gestoßene Nel.
ken, 2 Eßlöffel Sellericsamen, y
Tasse Zücker und genügend Essig,
um das Ganze zu bedecken, hinzu:
5 Minuten kochen lassen, wobei, der
Kessel zugedeckt bleibt; in Gläser
füllen, fest verschließen und fortfiel-len- .

Weintrauben Gelee.
Hierzu nimmt man am besten nicht

zu, reife Trauben, tut sie in eine
Kasserolle, die man fest verschließt,
nnd setzt diese in ein Gesäß mit ko

chendem Wasser, worin sie
,

drei
Stunden verbleiben, das Wasser
muß aber stets leise weiter kochen.

Tie Trauben gießt man in ein Sieb
und läßt allen Saft ablaufen, ohne
sedoch die Trauben umzurühren; den
Saft läßt man durch einen Gelee
beute! laufen, mißt denselben, stellt
aufs Feuee und läßt 20 Minuten
ohne Teckel kochen, hierauf fügt mau
auf jedeö Pint Saft i Pfund Zuk-kc- r

hinzu, läßt norhmals 5 Minu-te- n

kochen und füllt in Gcleegläfer.
Kalt werden lassen und mit Paraf-
fin verschließen.

Wiener Zwieback. Zuta-
ten: y--i Pfund feines Mehl, 6 Eier.

Pfund feinen Zucker, 45 tadellose
süße Mandeln mit der Schale und 1

Messerspitze Salz. Tas Mehl wird
gesiebt und auf die Herdplatte ge-

stellt, damit es nicht ganz kalt ist.
Man rührt nun in einer tiefen irde-

nen Schüssel die ganzen 6 Eier mit
dem Zucker, bis die Masse ganz hell
und glatt geworden, dann kommt
das Mehl auf einmal hinzu. Man
rührt nun noch eine hcUde Stunde
und schüttet dann die ganzen Man-
deln hinzu. Vorher ist ein kleiner
englischer Brotkasten oder eine eckige
Kuchenform mit Schmalz auszurei
den, mit einem gebutterten Stück
Papier wird nun der Kasten ausgc
legt und unter stetem Rühren der
Teig hineingegeben, damit die Man
dein nicht sinken. Ter Zwieback
muß in heißem Vratofen backen, bis
er braun ist und platzt.

Eingemachte Zwiebeln.
l's kleine Zwiebeln schält man ab
und gießt genügend Salzwasserlzar.
auf, um dieselben zu bedecken? das
Wasser muß soviel Salz enthalten,
daß ein Ei darauf schwimmen kann;
in dieser Salzlake läßt man die
Jiviebeln 48 Stunden liegen, dann
uuf einem Siebe ablaufen lassen
und 'mehrere Stunden in kaltes
Wasser legen, wobei man das Was
ser verschiedene Male wechselt. Zwei
Quart Wasser gießt man in eine
Kasserolle, fügt dazu ein erbsengro
ßcö Stück Alaun, läßt zum Kochen
kommen und gibt dann die Zwie
beln hinein; man läßt fie 6 Minu
ten in dem kochenden Wasser liegen,
jedoch dürfen die Zwiebeln selbst
nicht kochen, und legt sie dann in
kaltes Wasser, welches man häufig
wechselt. Nachdem die Zwiebeln ab
gekühlt sind, breitet man sie auf ein
reines Tischtuch aus und trocknet sie
ab: dann werden sie in Gläsern ge
siillt und in jede Glas eine kleine
rote Pfefferschote gegeben. Zwei
Quart weißen Essig stellt man aufs
Feuer, sügt dijii 1 Pint Wasser, 1

Eßlöffel Salz, 1 Dutzend Nelken,
ebensoviel ganzen Pfeffer und All
spice, 2 Lorbeerblätter und 2 Eß.
löfftl Zucker, laß. 15 Minuten ko-

chen; abkühlen lassen, den Essig
durchseihen und aus die Zwiebeln
gießen: die Gläser verschließen und
an küklein Ort auibewahren.

Damen Mufuvcrnns am Dienstag
abend abgehalten wurde, gestaltete
sich zu einem schönen Erfolge. Ter
Besuch war , rege, hätte aber besser

sein können, denn der Präsident des
P!usikvereins Herr Robert Strehlow
hatte nichts unversucht gelassen, in
Vcrcinskreisen Stimmung für diesen

Familienabcnd zu machen, er erwar
tetc ein bombcnvollcs Haus. In sei

ner wohldurchdachten Rede erklärte

Herr Strehlow den Zweck des Fa
milienabends und forderte alle die

jcnigen, die noch nicht 2'itgliedcr
des Mustkvcreins sind, auf. fich dcm

selben anzuschließen. Hoffentlich
sind seine Worte aus fruchtbaren Bo
den gefallen. Recht zahlreich waren
die Mitglieder des Omaha Platt
deutschen Vereins vertreten, und der
Präsident desselben. Herr Henry No,

denburg forderte in seiner Ansprache,
in deren Verlauf er ein prächtiges
Gedicht, betitelt Mutterliebe, Mut-erlaut- "

deklamierte, zum Beitritt
zum Mufikvcrein auf.

Ein gediegenes musikalisches Pro
gramm war von Papa" Recse auf.
gestellt worden. Tie Leistungen der
Solisten Fritz Nicth und Frl. Frieda
Recse und Ehöre sprachen sehr gut
an und starker Beisall wurde dem
Trio (Frl. Partsch, Harrict und
James Ulmcr) sowie dem Quartett
(Miller, Strehlow. Konrad . Lau?)
zuteil. Ter redegewandte Rechtsan
walt Herr Wm. Sternberg wurde er
lucht, etliche Schlußworte zu sprechen
und er kam der Aufforderung nach.
Aber kein ernstes Thema, wie man
es von ihm gewohnt ist. hatte er sich

djcses Mal erwählt, vielmehr ließ
er dem Humor die Zügel schießen
und riß amüsante Witze.

Das - nmsikalifche Programm kam
mit dem Absingen des Star Spangl
cd Banner. .Tann wurde ein feiner
von den Frauen servierter Lunch nebst
Kaffe eingenommen und den Schluß
des Ganzen bildete ein gemütliches
Tänzchen, zu welchem Herr Ernst
und Papa" Rcese ausspielten. Für
alle Anwesenden verlief der Abend
sehr genußreich.

Geheimer jkeller für gestohlene
Waren.

Tie Polizei von Council Bluffs
fand unter dem Parier in Lyle
Burns Hause 700 südl. 7. Straße,
einen Keller, der init wahrscheinlich
gestohlenen Waren angefüllt war.
Eine Falltür, die der Tcppich des
Parlors verdeckte, führte zum Kel
ler Burrjs konnte nicht gesunden
iverden. ,
Zwei Neger bes Autodiebstahls

schuldig.
H. W. Lang und Ralph Johnson

wurden gestern von den Geschmore
von der Grand Larccnv" schuldig
befunden. Beide sind Neger und
hatten am 10. Januar das Auto
Gus Andersons, 2312 nördl. 27.
Str. gestohlen.

"

Verklagen die American Potash Co.
für SSoG,G34.

Tie Gebrüder Krause haben die

American Potash Co. und W. E.

Sharp gestern im Tistriktsgcricht
für $56,634 verklagt. Für Potashe.
im Januar, Februar und März ver

kauft, verlangen sie ihren Anteil von
$36.034. Ferner heißt es, in der
Klage, daß die Gesellschaft $20,000
für Fracht und Lagern zurückbehal.
ten habe. . .

Rcv. E. Heelan zum Bischof geweilzt.
Siouz Eity, Ja 9. April. Rev.

Edmund Heelan von Fort Todge,
Ja., wurde heule hier zum Bischof
von Sioux City geweiht. Ter sei
crlichen Handlung in der Kathedrale
wohnten 3 Erzbifchöfe, 6 Bischöfe,
ein zum Bischof Erwählter. 5 Mon
signori und 113 Priester bei.

jiollidieren mit Straßenbahn.
Edioard Bystrom. 39,9 11 Str.

und Lawrence Kieter, 3008 S. Str..
erlitten verschiedene Quetschungen
und sonstige Verletzungen, als sie auf
ihrem Fahrrade mit einer Straßen
bahn zujammenstießen. Nachdem sie
im Hospital verbunden worden wa
reu, konnten fie nach Hause gehen.

Polizisten solle (fhevroas" haben.

In Zukunft werden die Polizisten
Omahas an den Aerrneln ihrer Uni-

formen Abzeichen tragen, die die
Länge ihrer Tienstzeit kenntlich ma.
chen. Für jede 5 Jahre erhält der
Patrolmaiin cinrn blauen, der Ser-gea- nt

einen goldenen Chevron, wäh-
rend Hauptleute und der Pvli'.eichcf
Kleeblätter in Gold tragen sollen.

Turch Fall getötet.
Des. Moincs, Ja.. 9, April.

Im hiesigen Hospitale ist Frau Edith
Hardin. 51 Jahre-alt- , aus einem
Fenster des 1. Stockes gesprungen,
während sie im Tilirium war 7er
Td trat Zofort ein.
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Omaha, Nebraska

Marktberichte
, 'Omaha'. Nebr., 9. April.

Nindvieh Zufuhr 6,0ü0; Markt
langsam ; 25 50c niedriger.
Prima Stiere, 17.7518.25-Gut- e

bis ausgewählte Beeves,
16.5017.25.
Gewöhnliche bis gute, 15.00- -.

16.50.
Gewöhnliche, 13.75 11.75.
Gute bis ausgewählte Jährlinge,
15.2516.25- -

Mittelmäßige bis gute Jährlinge,
13.2515.00.
Gewöhnliche bis gute Jährlinge,
10.50 13.00.
tsfiifi ttnS

"
CSnifir 1 c iueo0UUt, 'V'i11" v

riger.
Gute bis beste. Heiser, 13.00
15.00- -

Ausgewählte bis prima sini;e
12.75 14 00.
Gute bis beste Kühe. 10.75!
12.75. . ' '
Mitte'.migc Kühe. 9.00 10 50.
Gewöhnliche bis- - gute. 5.25
9.00
Stockers und Feeders. 50 75g

niedriger, als am Schluß letzter:

Woche- -

Prima Feeders, 1100 ,5.50.
Gute bis beste Feeders, 12.50--13.5- 0.

Mittelmäßige bis gute Feeders,
11.00 12.50.
Gute bis beste Stoikers, 10.00
11.75.
Mittelmäßige bis gute Stocke,?,
9.00 1000.
Gewöhnliche bis mittelmäßig!
Stockerö, 7.00 8.50.
Stock Heisers. 8 5010 00.
Stock ttiisic, 7,50-9.- 00.

Stock Kälber. 00.
Veal Kälber.-8.0- 0 I I W.-Bull-

itnh Slags. 10.0012.00.
Schweine Zufuhr 16,300: Maifj

15 25c höher.
Turchschnittspreis. 19.:0-20,- 20.

Höchster Preis 20,35. ' '

Schaie Zusilhr-- 960 Markt I-Z-

25c fiiedriger.
Gute" bis ausgewählte Läinrne
19.5019.75.
Mittelaiäßige bis gute Lämmer
19.0019.50.
Feeder Lämmer. 18.0018.75.
Jhrlinge, gute bis beste, 17.00
17.50.
Misv.- - . i nn l i ui tW'ivUI l, J.W.J XV. V",
Mutterschafe. Ausgewählte . b'

gute, 14.0015.00..
Mittelmäßige bis gute Mi.zrfchÄ
fe, 12-0- 14. 00.
"Feeder Mutterschase 7.00-8.- 50.

t
Eliicago Marktbericht.

Ebicago, 'Jll.. 9. April.
Rinduieh-Zuf- iihr 7,000; Mark!

fest: schwächer.
Höchster Preis, 19.50-Schincin- e

Zufuhr 17.000; Markt,
10 1 5c höher: Schluß schwach,

Durchschnittspreis, 20.0020.45,
Höchster Preis. 20.55.

Schaie Zusuhr 15.000.
Beste Lämmer, 19.50.

Kanins t5it Marktbericht.
Kansas City. 0. April.

Rindvieh Zufuhr 9,000; Marks
Aussichten schwach.

Schweine Zufuhr 19,000; Märsi
fest; höher.
TurchschnittspreiS. 1 9.80 20.2(1,
Höchster Preis. 20,10.

Schafe Zufuhr 3,500; Markt fest,
Beste Lämmer, 19.15.

St. Joseph Marktbericht. i

' St. Joseph. Mo., 9- - April.
Rindvieh Zufuhr 3,000; Marks

flau; niedriger.
Schweine Zufuhr 3,000- - Mark.

fest; 5c höher.
TurchschnittspreiS, 20.1020.3,1,
Höchster Preis, 20.40.

Schafe Zufuhr 6,000: Markts.
Prospekte niedriger.

Crnalia lgetreidemarkt.
Omaha, Nebr.. 9. April.

Harter Weizen
No- - 3 2.43.

Weißes Corn
No. t 1.64.
No. 5 1.60.

GelbeS Corn
No. 3 1.60.
No. 4 1.57- - 1.58.
No. 6 1.50.

Gemischtes Corn
No. 3 1.59 1.60.

Weißer Hafer
No. 2 6869',.
No. 1 68.
Standard 69.

Gerste
No. 4 1.06. -

NeMed 1.04- -

Gesetzes über die ttohlenwi.rtschnft

auszuarbeiten, der dieses Gebiet auf
gemeinschaftlicher Grundlage regeln
soll. Da die erforderliche Umarbei

tung des geltenden Ka?i.aesetzcs ein

gebende qcsetztechnische Beratungen
erfordert, wird dieser Entwurf noch

nicht gleichzeitig mit den genannten
Entwürfen voraeleat werden. Dein
ff f f Sozialisierungsgesebes
clltllcI)mcn wir folgendes: Para
graph 1: Jeder Teutsche bat ferne

geistige und körperliche Kraft so zu

brtätigcn, wie es das Wohl der Ge

samthcit boi? ihm erfordert. Die
Arbeitskraft als höchstes wirtschaft
lichcs Gut der Nation steht unter
dem Schutze des Reiches. Soweit er
Arbeitsgelegenheit nicht zu finden

vermag, wird ihm nach Maßgabe
eines besonderen Reichsgcsetzrs der

notwendige Unterhalt rnis öffentli.
chen Mitteln geivährt. Paragraph 2.

Wirtschaftliche Unternehmungen und
Werte, insbesondere Bodenschätze und
?!aturkräfte in die deutsche Gc.
meindcw'rt'chast. überzuführen, sowie
die Herstellung und Verteilung von

wirtschaftlichen Gütern für die deut
sche Gemcinwirtschast zu Gunsten
des Reiches, der Gliedstaaten, der
Gemeinden oder Geineindevcrbände

zu regeln, ist Sache des Staates.
Paragraph 3. Tie deutsche Gemein

wirtschaft wird von wirtschaftlichen
Selbstverwaltungskörpern geleitet-Ti- e

Selbstvcrwaltungskörper werden
vom Reiche beaufsichtigt. Paragraph
1. In Ausführung der in Para
graph 3 vorgesehenen Beiugnis
wird, durch besonderes Reichsgcsetz

ungesäumt die Ausmitzung von

Brennstoffen, Wasserkräften und
sonstigen natürlichen Energiequelle
und deren aus ihnen stammenden

Energie nach gemeinschaftlichen
Grundsätzen geregelt. Zunächst wird
sür das Gebiet der Koblenwirtschaft
ein Gesetz in Kraft treten. Es soll

morgen verofzentlicht werden.

Wert der Zeitungsanzeigen. ,

Chicago, 9. April. In diesem

Jahre wird um 50 Prozent mehr für
Zeitungsanzeigen ausgegeben werden

als im Vorjahre. Fabrikanten und

Kaufleute haben den Wert der An

zeigen in den Zeitungen erkannt, so

erklärte Herr William R. Rankin
von der GesKschaft amerikanischer
Anzeige-Ägenture-

Herr Rankin sprach vor dem (?t
kutivausschuß zur Pebesscrung des

Anzeigewescns in der Förderung der
Siegesanleihe. Ten Zeitungen gc
bührt große Anerkennung für die

Erfolge in den früheren Anleihe

Kampagnen, lind sie werden, wohl
auch ihr Bestes in der Siegesanleihe
tun. '

Soviel in Oesterreich.

Paris, 9. April. Nach einer

halboffizicllen Nachricht aus Wien,
wird der Ausbruch einer Toviet.Rc
Volution in Oesterreich in wenigen
Tagen erwartet. ' Tie Trohung, daß
alsdann die. Sendung von Nah
rungsmittcln eingestellt werden wür.
de, schreckt die Leute nicht ab, da sie

sehen, daß Ungarn trotz seiner Bol.
schewiki Regierung mit Nahrung ver.
sehen ist. Ter Halt, den die Regie

rung bisher hatte, wird immer
schwächer.

Ligakoustitntio en entworfen.

Paris, 9. April. Ter , mit m

neuen Entwürfe der Li'gakonsti.
tution betraute Ausschuß hat seine
Arbeit beendet. Ter neue Entwurf
besteht aus sieben und zwanzig Ar
titeln. Tonnerstag soll eine Sitzung
des ganzen Komitees für eine Liga"
stattfinden, um die neue Konstitution
zu beraten.

Ilnordnnugk ia Jdien.
London, 9. April, (ma Montre

al.) Reuters Korrespondent mel-

det von Telhi, daß während der Un
ruhen, die dort stattfmmen, 8 Per.
sonen getötet und 12 verwundet wor
den feien. Tie Stadt ist wieder ru-

hig. .

Schauspieler Sidney Trrm gestorben.
New Iork, 9. April, Der 6c

rühmte Schauspieler Sidney Trem
ist hnitc in seiner hiesigen Wohnung
nach kur;",n Kranken!ag.'r gestorben.
sEr gab vor mehreren Wochen in
Omaha mehrere Porstellungen und
wurde in seinem Hotel wegen Ueber

tretung des Z rohibitionögefetzcs ver
hastet zedoch wieder freigelanen,)

Znm Tode vernrtrilt.
Vndnpest, 9. April. Ein Revo- -

lution?tr:buncil hat Stephan Far- -

kar zum Tode verurteilt, weil er
falsche und alarmieren!? Nachrich.

Un" iib.'r den '
angeblichen Vor

morich lrarzösticker und, tfdy:dydyct t

Truppen verbreitet hatte.

11. ttub Hnrnry Straße

Stärke amerik.
Streitkräfte

Washington. 9. April. Am 1.

April bestanden die amerikanischen
Streitkräste noch aus 2,055,718
Mann. Dieselben verteilen sich wie

folgt: Europa 1,306,619; Sibirien
8,893; Ver. Staaten 503,064; In-sula- r

Besitzungen 35,413. Seit dein

Waffenstillstände wurde der Armee-bestan- d

um 41 Prozent verringert.

Bayern trennt sich
von Deutschland

Kopenhagen, 9. April. Tie
bayerische Soviet Republik hat mit
der ilrliner Negierung alle Bezieh

ungen abgebrochen. So lautet eine
aus München hier eingetrosfene Te
pefche. Es heißt, daß der bayerische

Bevollmächtigte in Berlin Herr von

Preger nach München zurückberufen
ist.

Die 58. Iowa
General-Ussembl- y

Tes Moines, Ja.. 9- - April
Ter Senat hat ein ll'itersuchungs-komite- e

ernannt, um die Wcrdächti

gungen gegen den Sekretär - der
Ausstcllung

zu untersuchen. Woodworth Elum,
,dcr Sekretär der Kommission, soll

noch keinen Bericht abgegeben haben.
Um zu zeigen, was ans den ttel
dein der Kommission geworben ist,
Ter lluterstichungsausschuß ist an-

gewiesen worden, seinen Bericht bis
zum 15. April einzureichen. Tie
Sache wurde schon früher unter-si.cht- ,

aber es wurde nie eine re

gclmäßige Untersuchung vorgenom-men- .

Wie verlautet, fehlen eine An
zahl Belege für Ausgaben, die nicht

aufgetrieben werden können. Ter
Untersuchungsausschuß wird in der

Frage einen schweren Standpunkt
haben, d? die Sache schon längst per.
altet und verjährt ist.

Tie RathbunAffairc scheint end-lic-

zum Abschluß zu kommen: das
Unterstichun'gskomitce hat Abschluß
gemocht und läßt seinen Bericht

Byers. der Anwalt
des Komitees, soll gesagt haben, daß
aus den Aussagen der Zeugen
deutlich hervorgehe, daß der Gou
verneur fich einer Pjlichtverlckung
schuldig gemacht und daß Havner
durch die Art und Weise, wie er die

Begnadigung beseitigt, das Gesetz

übertreten habe. Sollte im Haus
eine Anklage gegen Harding oder
Havner erhoben werden, so würde
daraus ein politisches Geraufe wer-
den. Tas ist die Meinung aller, die
mit der Angelegenheit vertraut sind,
und deshalb wird wohl auch von
Seiten des Komitees nichts getan
werden.

Einwandernngsvrrbot.
Sacramcnto. - Eal.. 9- - Aoril.

Nach einem vergeblichen Warten auf
eine Antmort von Paris wnrde fol-

gender Beschluß seitens der hiesigen
emslatur aernnt und der tne

denskonferenz übermittelt: Taß die
amerikanische Friedcnsdelegation
hiermit ersuckt toird, sich jeöem Ver
such zu widersetzen, verschiedenen
Nationen das Recht zu verkümmern.
die Einwanderung ui ihr Land zu
reaulieren. iXedes Volk sollte daö
Necht haben, mit Rücksicht auf die
Wabruiia seiner ?lnteresen die Etn
Wanderung selbständig zu regulieren,
oder zu verbieten.

Tachte, Revolver sei nicht geladen.
Edward Anderson. 14jährig.

251 nördl. 31. Straße, wurde von

seinem Spielgenossen James Vo
ver durch einen Revolverschuß ge
fährlich verwundet und starb heute
am frühen Morgen.

Tie beiden Jungen waren allein
im Anderionschen Hause, als Ed
ward den Revolver James mit den
dorten überreichte: brauchst keine

Äng't zu haben, er ist nicht gela
den". Jamcs nahm die Wafte, die
sich entlud und Edward zum Tode
rcrmundcte. ,

Personalien.
Herr Pastor Ernst Pctt,' aus

South Auburn. Nebr.. bat uns
heute einen angenehmen Besuch ab
gestattet. Pa'tor Pett befindet sich

mit seiner Familie ans der Turch
reiie nach Schuuler. Er ist an die

dorlige lutherische Gemeinde bcru-j-

worden .

:

ckm und der Polizei .zum 'was gaz anderem zu machen Zt er

'jTmtsirtnm. Mehrere Schüssel ist, schreibt Kessmg in seinem Fr
z?.,ch wurde niemand verwun

fldchl. E5 wurden fünf
.'i-iVi-

i rorgcnonimcn.


